


Theaterfahrt der Gemeinde Hinzenbach 

„Ein Amerikaner in Paris“ 
 

Musiktheater Linz, Großer Saal 
Sonntag, 20. Jänner 2019, Beginn: 17:00 Uhr 
 

Kartenreservierung (bitte unbedingt  
bis spätestens 20. November 2018)  

bei Susanne Kreinecker, Obfrau Kulturausschuss  
Telefon: 0664 / 3933511 

 

Kartenpreise 
Für die Vorstellung ist ein Kontingent von  
43 Karten im Hochparterre, Reihe 5 und 6, reserviert.  
Der Preis pro Karte beträgt € 62,40 bei Abnahme  
von mind. 30 Karten (ansonsten € 78,00). 
 
Gemeinsame Zugfahrt mit der Lilo möglich! 
Voraussichtl. Abfahrt Bahnhof Eferding 15:32 Uhr,  
mögliche Rückfahrt 20:48 Uhr 
 

Tipp:  
Auch als Weihnachtsgeschenk geeignet! 

 

Stückinfo:  

Jerry Mulligan versucht sich nach dem Zweiten Weltkrieg als Kunstmaler 

in Paris und verliebt sich in die Parfümverkäuferin und Tänzerin Lise. 

Nur: Auch seine Freunde Henri und Adam sind von Lise bezaubert … – Das Landestheater konnte sich die 

deutschsprachige Erstaufführung der Bühnenadaption von Gershwins Tanzmusical Ein Amerikaner in Paris si-

chern, nachdem es in Paris, New York und London ein Sensationserfolg war. Foto: © Robert Josipovic 
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Administrative Schülereinschreibung  
in der VS Rockersberg: 
 

Dienstag, 13. November 2018, 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 

V���������� R���������� 

Schülereinschreibung 

Motorikpark 

Das Leben ist Bewegung 
 
Der gemeinsame Ausflug aller Rockis am Schulanfang hat jetzt schon seit einigen Jahren Tradition. Heuer 
waren wir im Motorikpark Feldkirchen. In gemischten Gruppen verschiedenen Alters liefen, sprangen, klet-
terten, balancierten und spielten die Kinder in der freien Natur. Für uns Lehrer ist es schön die Bewegungs-
freude der Kinder zu sehen. Auch der Kontakt der Kinder untereinander, weg vom "Klassen-denken", ist ein 
wichtiger Beitrag zu einem besseren Miteinander aller. 
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„Mensch ärgere dich nicht!“ -  
Die Oö. Spieletage! 

 
Vom 3. bis 4. November veranstaltet das Landesju-
gendreferat wieder die Spieletage des Landes OÖ im 
Kulturquartier und im AEC. 
 

Die Besucher erwartet jeweils von 10 bis 18 Uhr ein 
abwechslungsreiches Angebot: vom Brettspiel über 
digitale Schnitzeljagd bis hin zur Virtuellen Realität. 
Tausende Brettspiele aber auch Konsolenspiele und 
Musikinstrumente warten nur darauf, getestet zu wer-
den. Weitere Infos gibt’s unter:  
www.junginooe.at/spieletage 

 
Foto: 4youCard 



 

Bioabfall muss plastikfrei werden! 
Fehlwürfe führen zu einer 
Verschlechterung der 
Kompostqualität und ver-
ursachen hohe Kosten für 
die Bürgerinnen und Bür-
ger. 
Durch das zum Teil sehr gute 
Trennverhalten der Bür-
ger*Innen konnte in den letzten 
Jahren der Restmüllanteil im-
mer mehr reduziert werden. 
Durch die Verminderung dieser 
kostenintensiven Fraktion, 
konnten auch die Entsorgungs-
kosten konstant niedrig gehal-
ten werden. Mitunter ein Grund 
für die geringe Menge an 
Restabfall ist unter anderem 
die Biotonne. Die Bürger*Innen 
können mithilfe dieser ihre bio-
genen Abfälle bequem haus-
haltsnah entsorgen. Der Groß-
teil des biologischen Materials 
wird in weiterer Folge in einer 
der drei Behandlungsanlagen 
im Bezirk Eferding zu hochwer-
tigem Kompost weiterverarbei-
tet. 
Problematisch ist allerdings der 

zum Teil sehr hohe Anteil an 
Fehlwürfen in der Biotonne. 
Immer wieder werden von der 
Bevölkerung unachtsam Plas-
tiksackerl, welche z. B. als Vor-
sammelhilfen benutzt worden 
sind, über die Biotonne ent-
sorgt. Diese beeinträchtigen 
den Kompostiervorgang und 
verursachen enorme Sortier-
kosten. Zusätzlich muss der 
entfernte Kunststoffabfall teuer 
entsorgt werden, wodurch wie-
der Kosten anfallen. Analysen 
zeigen, dass auf 80 Tonnen 
Bioabfall bis zu drei Tonnen 
Plastik kommen. Hauptsächlich 

handelt es sich bei den Fehl-
würden um Obstsackerl und 
Knotenbeutel, welche der Kun-
de beim Einkaufen für Obst 
und Gemüse verwendet.  
Auch Vorsammelhilfen aus Bio-
kunststoff sind nicht gänzlich 

unproblematisch. Der Kompos-
tierer kann nämlich nicht immer 
unterscheiden, ob es sich um 
ein „normales“ Kunststoff-
sackerl oder um ein Biokunst-
stoffsackerl handelt. Weiters 
sind nicht alle Biosackerl zu 
100 % biologisch abbaubar. 
Nur dünnwandige Maisstär-
kesackerl sind problemlos kom-
postierbar. 
Sofern nicht gänzlich auf Vor-
sammelhilfen verzichtet wird, 
MUSS auf jeden Fall ein zu 
100 % biologisch abbaubares 
Sackerl verwendet werden. 
Entweder aus Papier, oder aus 
Biokunststoff. Weiters gelten 
auch Fleischreste, Zigaretten-
stummel, Kehricht, Hundekot, 
Tierkadaver und Katzenstreu 
als Fehlwürfe in der Biotonne.  
Nähere Infos, was für die Bio-
tonne geeignet ist und was 
nicht, finden Sie auf unserer 

Homepage unter 
www.umweltprofis.at/eferding . 

Sonntag, 
25. November 2018  
10:00 - 17:00 Uhr 

 
Kasperltheater  

14:00 Uhr und 16:00 Uhr 

Hinzenbacher 

Adventmarkt 
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Gemeinde 

Familienskitag 

Auch im nächsten Jahr 
findet wieder ein  

Gemeinde  
Familienskitag  

statt. 
 

Sonntag,  
3. März 2019 

 
Eine Einladung mit  

genaueren Angaben folgt  
in einer der nächsten  

Ausgaben der  
Gemeindezeitung. 

 



Freitag,  
30. November 2018  
15:00 - 19:00 Uhr  

 
Feuerwehrhaus   

Hinzenbach 

Feuerlöscher-

überprüfung 

 Obmann: Hermann Mayr, Anton Glas Str. 12,  
 4070 Hinzenbach, Handy 06604427824                                                                                                                         
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Samstag,  
1. Dezember 2018  

11:00 Uhr 
am Gemeindeamt  

Hinzenbach 
 

Veranstalter:  
Gemeinde Hinzenbach 

 

Seniorentag  

der Gemeinde  

Donnerstag,  
29. November 2018  

ab 14:00  Uhr 
 

Gemeindeamt Hinzenbach 
 
Kostenlose und professionelle 
Einzelberatung zu Energiethe-
men wie thermische Sanie-
rung, PV-Anlagen, Elektromo-
bilität, Heizsysteme, Förderun-
gen,… 

 

 

Energieberatung 

für Haushalte 

V��������������� 
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Österreichischer Meister im 
Skisprung mit Schanzenrekord: 
Michael Hayböck nutzte Heim-
vorteil! 
 
Unter regem Publikumsinteres-
se und bei besten Bedingungen 
fanden am Sonntag, 14. Oktober 
in Hinzenbach die Österreichi-
schen Meisterschaften im Spe-
zialsprunglauf und der Nordi-
schen Kombination statt.  
 
Nach 2010 zum zweiten Mal, 
konnte der UVB Hinzenbach 116 
Teilnehmer, Damen wie Herren 
zur Staatsmeisterschaft in der 
Energie AG Arena begrüßen und 
den Besuchern einen spannenden 
Wettkampf bieten.  
 
Aufgrund der Windverhältnisse 
wurde nach dem Probedurchgang 
nur ein Wertungsdurchgang aus-
geführt, den bei den Herren zur 
Freude der Gastgeber Lokalmata-
dor Michael Hayböck vom UVB 
Hinzenbach überlegen für sich 
entscheiden konnte. Mit neuem 
Schanzenrekord von 96,5 Metern 
holte sich Hayböck den Titel. 
Zweiter wurde Daniel Huber der 

vor zwei Wochen auf der Anla-
ge seinen ersten Sieg im Som-
mer Grand Prix feiern durfte. 
Clemens Aigner landete auf 
Rang Drei. 
 
Bei den Damen siegte, wie auf der 
Großschanze drei Tage zuvor, 
Eva Pinkelnig vor Daniela Irasch-
ko-Stolz. Dritte wurde die Oberös-
terreicherin Jacqueline Seifrieds-
berger.  
 
Seidl in Sprung und Lauf top 
In der Nordischen Kombination 
ging nach dem Sprunglauf Mario 
Seidl als erster auf die 10 km des 
Gundersen Skirollerlauf. Zweiter 
und Dritter nach dem Springen 
waren Martin Fritz und Franz-
Josef Rehrl. Seidl konnte sein 
Führung auch im Lauf durch die 
Ortschaft Seebach verteidigen und 
holte sich vor Bernhard Gruber 
und Franz-Josef Rehrl den Staats-
meistertitel in der Nordischen 
Kombination. 
 
Bernhard Zauner vom Veranstalter 
UVB Hinzenbach zeigte sich sehr 
zufrieden mit der Veranstaltung. 
„Die Sportler, vor allem die Kombi-

nierer bei ihrem Lauf durch See-
bach, wurden von den Anrainern 
und dem Publikum herzlich aufge-
nommen. Besonders freut mich 
natürlich, dass mit Michi Hayböck 
ein Vertreter vom UVB Hinzen-
bach seinen Heimvorteil nutzen 
konnte und den Titel geholt hat“.  

 

Siegerfoto: v.l. Mario Stecher (Sportlicher Leiter Ski Nordisch), Mario Seidl, 
Eva Pinkelnig, Michael Hayböck, Bernhard Zauner (Obmann UVB Hinzen-

bach), Fritz Niederndorfer (Präsident Landesskiverband OÖ) 

Springerfoto: Michael Hayböck  

UVB-H��������� 
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„Freundschaftsspiel“ besonderer Art 

S����������� G�� D�������� TN²MS E������� 

Ein schulübergreifendes Treffen, 
das einen nachahmenswerten 
Verlauf nahm, fand am 18. Juni 
zwischen der 1c der Technischen 
NMS Eferding Nord und der 1d 
des Gymnasiums Dachsberg 
statt. 
Die Dachsberger SchülerInnen 
verstanden es fabelhaft, das Eis 
durch freundschaftsfördernde 
Kennenlernspiele zu brechen, 
wozu der Turnsaal der NMS ei-
nen guten Rahmen bot. 
Nach einer gemeinsamen Jause 
stand eine Stadtführung durch 
Eferding seitens der gut vorberei-
teten Eferdinger SchülerInnen 
auf dem Programm, die in klei-

nen Gruppen abgehalten wurde. 
Den Schlusspunkt bildete ein Be-
such beim Eferdinger Bürger-
meister, der sich im Sitzungssaal 
bereitwillig einem Interview der 
SchülerInnen stellte und zwei 
von ihnen verfasste Fragebögen 
in Empfang nahm. 
Bei der Verabschiedung verspra-
chen sich die beiden Klassen, in 
Kontakt zu bleiben und in den 
kommenden Schuljahren an ge-
meinsamen Projekten zu arbei-
ten.  
Das sehr positive Feedback so-
wohl  von Pädagogen und Päda-
goginnen als auch von SchülerIn-
nen, die sich darüber freuten, 

neue Freundschaften geknüpft 
zu haben, zeigt, dass schulüber-
greifende Projekte ein fruchtbrin-
gendes Unternehmen sein kön-
nen. 
Gemeinsames Arbeiten ohne 
Vorbehalte ist mit Sicherheit eine 
zukunftsweisende Bereicherung 
einer Gesellschaft, die nicht das 
Trennende, sondern das Verbin-
dende sucht. 
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Regionalentwicklungsverband Eferding – REGEF 

LEADER Aktionsgruppe 
 

„Eferdinger Land“ –  

da steckt viel drin 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 Wolfgang Kreinecker  LAbg. Bgm. Jürgen Höckner 
 Bürgermeister  Obmann Regionalentwicklungsverband Eferding 
      
       

In den letzten Monaten hat sich 
der Regionalentwicklungsver-
band Eferding gemeinsam mit 
den Gemeinden, VertreterInnen 
der Wirtschaft, Landwirtschaft, 
des Tourismus und vielen ande-
ren Interessierten mit der Region 
befasst. „Wer oder was sind wir 
eigentlich?“ – diese Frage stand 
am Beginn. 
Gemüseregion, Genussregion 
Eferdinger Landl Gemüse, Ge-
müseLust-Region, Bezirk Efer-
ding, Eferdinger Landl, Eferdin-
ger Becken, Donauregion – viele 
Botschaften, viele Logos, viele 
Informationen im Internet auf di-
versen Seiten. 
Was es aber nicht gab: ein 
„Dach“, das alle Themen, High-
lights, Angebote, Alleinstellungs-
merkmale, interessante Ge-
schichten und vieles mehr über 
unsere Region zusammenfasst.  
 
In einem gemeinsamen Prozess 
haben wir uns auf „Eferdinger 
Land“ geeinigt – klingt banal, 
aber da steckt viel drin. Vorerst 
wurde ein einheitliches design 
entwickelt, weiters die Internet-
seite www.eferdingerland.at 
(eine sogenannte landing page) 
angelegt, auf der alle bestehen-
den Angebote, News, Veranstal-
tungsinformationen, usw. gesam-
melt und verlinkt werden. Eine 
entsprechende facebook-Seite  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wird eben-
falls betrieben. Zu-
sätzlich werden in den 
nächsten Wochen noch zahlrei-
che weitere Maßnahmen umge-
setzt  
– es wird eine neue Regions-
Freizeitkarte aufgelegt, unser 
Ausflugsportal www.region-
eferding.at wird weiter entwickelt, 
Freecards mit Sprüchen zu unse-
ren sechs Themen werden auf-
gelegt, kurze Spots produziert, 
und vieles mehr. 
 
Ziel ist es, das „Eferdinger Land“ 
mit allen Besonderheiten und 
Angeboten ins Bewusstsein zu 
bringen. Sowohl Sie als Bewoh-
nerInnen als auch Gäste sollen 
die Region neu oder noch besser 
kennen lernen.  
 
In den nächsten Tagen erhalten 
Sie eine Broschüre per Post. Wir 
haben mit dieser Broschüre ver-
sucht, Gusto zu machen auf die  
 
 

 
 

 
 
Region, vielleicht ent-
decken Sie die eine oder ande-
re Information, die Sie noch nicht 
hatten. Gerne kann die Broschü-
re auch weitergegeben oder bei 
uns noch angefordert werden. 
 
Wir freuen uns über Ihre Rück-
meldung auf das Projekt 
„Eferdinger Land“ und den Inhalt 
der Imagebroschüre, inhaltliche 
Anregungen für die Homepage 
(diese ist bei Weitem noch nicht 
komplett) und über Ihr Interesse 
an Regionalentwicklung. Für Fra-
gen und weitere Informationen 
steht das Team des Regionalent-
wicklungsverbandes Eferding 
sehr gerne zur Verfügung 
(office@regef.at oder  
07272/5005-30). 
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Kundmachung 
 

Widmung und Auflassung von öffentlichen Straßen im Zusammenlegungsgebiet Seebach 
Gemäß § 11 OÖ. Straßengesetz 1991 idgF. wird kundgemacht, dass 

in der Zeit vom 09.10.2018 bis 06.11.2018 der Plan (Wegenetzplan 1 /2 und 2/2 zu Z-Seebach 363136  vom 
15.02.2018) betreffenden Neubau von 10  Gemeindestraße im Bereich der Umfahrung Eferding (Z-Verfahren 
Seebach), sowie die Auflassung von 7 Gemeindestraßen (ehem. Nebenwege) mit den erforderlichen Beila-

gen beim Gemeindeamt Hinzenbach während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegt. 
 

Kundmachung 
 

Bahnweg in Wackersbach – NEUBAU 
Gemäß § 11 OÖ. Straßengesetz 1991 idgF. wird kundgemacht, dass 

in der Zeit vom 09.10.2018 bis 06.11.2018 der Plan (Plan vom März 2018 LNO-363115-2016 einschl. techn. 
Bericht mit Datum 15.4.2018) betreffend Neubau der Gemeindestraße „Bahnweg“ in Wackersbach mit den 

erforderlichen Beilagen beim Gemeindeamt Hinzenbach während der Amtsstunden  
zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegt. 

 
 
Für alle Kundmachungen gilt: 
Während der Planauflagen kann jedermann gem. § 11 Abs. 7 des OÖ. Straßengesetzes 1991 idgF., der be-
rechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftliche Einwendungen und Anregungen beim Gemeindeamt Hin-
zenbach einbringen.  

 
Der Bürgermeister 

S���– ��� F�������������� T�������� 

Sonn– und Feiertagsdienst  
der Tierärzte im Bezirk Eferding  
 
Tierärzte: 
 
 

Mag. Siegfried Arthofer 
Abelstraße 55, 4082 Aschach/Donau 
07273/6711, 0676/3541606 und 
0676/3796018 
 
Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 
Stroheimer-Straße 6, 4070 Eferding 
07272/2294, 0664/5153029 
 
Mag. Günter Palmetzhofer 
Haizingerstraße 1, 4081 Hartkirchen 
0699/11353449 
 
Dr. Ricarda Schoenberg 
Berg 1, 4083 Haibach/Donau  
0676/3460462  -  nur Pferde 



A�� ��� M���� ��� S���������... 

Herr Klaus Hraby   
(GF der Firma Efko)  
zum 60. Geburtstag. 

 
  

 
 
 

H O C H Z E I T E N 
 

 
 
 

(Foto‘s Gemeinde) 

Eva (geb. Meindl) und  
Patrick HEUMADER 

(Alkoven) 

Eva (geb. Fohringer) und  
Stefan BRANDNER 

(Limberg) 

Frau Maria Rathmayr 
Seebach 

80. Geburtstag 

Präsidentin Doris Hummer, Eurochambres-Präsident Christoph Leitl, die beiden WKO-Obmänner von Efer-
ding Michael Pecherstorfer und Christian Prechtl, sowie WKOÖ-Dir. Hermann Pühringer überreichten die 

Silberne Wirtschaftsmedaille der WKOÖ: 

Klaus Hraby, Geschäftsführer der efko  
Frischfrucht Delikatessen GmbH, Hinzenbach 

Egolf Richter,  
Richter Bürosysteme GmbH, Hinzenbach 

A������������� 
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S T E R B E F Ä L L E 

 
Christian Hinterhölzl  

Hinzenbach 
im 30. Lebensjahr 
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Energieberatung für Haushalte 
 

Kostenlose und professionelle Antworten und Tipps auf Fragen zu:  
Thermischer Sanierung 
Photovoltaik-Anlagen und Batteriespeicher 
Energieeffizienten Produkten (LED, Heizungspumpen, Stand-By,…) 
Elektro-Mobilität 
Heizsystemen und Warmwasserbereitung 
Wohnraumlüftung 
Förderungen (Bund und Land) zu den genannten Themenbereichen  
Energierechnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem kostenlosen Beratungs-
gespräch durch Herrn Ing. Herbert Pölzlberger, um sich optimal über Energieein-
sparungspotentiale und Fördermöglichkeiten zu informieren. Gewinnen Sie eine 
energieeffiziente  
WILO-Heizungspumpe oder 1 Tag mit einem Elektroauto. Teilnahmeberechtigt an 
der Verlosung sind alle Haushalte, die diese Energieberatung in Anspruch ge-
nommen haben. 

 
Termin:  29. November 2018 ab 14:00 Uhr  

Ort: Gemeindeamt Hinzenbach 
 
Um Voranmeldung am Gemeindeamt wird gebeten, Tel. 07272 / 2460  
 
Eine Beratung ist auch im Büro der Energiegenossenschaft in Eferding nach tele-
fonischer Vereinbarung (07272-5005-31) möglich. 

Energiegenossenschaft Region Eferding eGen             4070 Eferding, Josef-Mitter-Platz 2                                             UID: ATU67429927 
www.energiegenossenschaft.at                                      e-mail: office@regef.at T: +43 (0) 72 72 / 5005-31                    FN387430 a LG Linz  




